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Zur Führung der mit der Alarm- und Ausrückordnung aktivierten Einheiten sind im Konzept 
der Feuerwehr Stadt Brunsbüttel im Wesentlichen drei hierarchisch gestaffelte 
Führungsebenen vorgesehen. 
 
Führungsebene A (verantwortliche Einsatzleitung)[/] 
 
Die Führungsebene A wird gestellt durch die Gemeindewehrführung, also Wehrführer 
und dessen Stellvertreter. Anders als bei Berufsfeuerwehren ist in der Stadt 
Brunsbüttel, mit Ausnahme des Einsatzleiter der Löschgruppe 
Schiffsbrandbekämpfung (24 h Rufbereitschaft) diese nicht in ständiger Bereitschaft 
organisiert, was bedeutet, dass die Führungsebene B (zuständige Ortswehrführung), als 
nächst tiefere Führungsstufe, im Abwesenheitsfall die Aufgaben der verantwortlichen 
Einsatzleitung kompensieren muss. Die Einsatzleitung leitet Einsätze und koordiniert 
die erforderlichen Maßnahmen zur Gefahrenabwehr vor Ort, hält Kontakt zu 
Behörden, Presse und anderen beteiligten Organisationen. 
 
Der Einsatzleiter Schiffsbrandbekämpfung hat die Leitung bei Einsätzen auf Seeschiffen 
sowie in den Hafen- und Schleusenanlagen. 
 
[b]Führungsebene Abschnittsleitung 
(Ortswehrführung/Einsatzabschnittsführung) 
 
Die Führungsebene Abschnittsleitung ist ebenfalls nicht in ständiger Bereitschaft organisiert. 
Die zuständige Ortswehrführung wird über FME mit der Ortsfeuerwehr bei jedem Einsatz mit 
alarmiert. Bei jedem Alarm erhält der Rufbereitschaftshabende der Löschgruppe 
Schiffssicherung allerdings den Einsatzort per SMS auf das Bereitschaftshandy. Ab mittlerer 
Alarmstufe (Feu2) wird er generell per Funkmeldeempfänger ( ) mit alarmiert. 
Ist weder die Gemeindewehrführung, noch die zuständige Ortswehrführung oder 
Stellvertretung vor Ort, übernimmt der Rufbereitschaftshabende die verantwortliche 
Einsatzleitung und bildet aus der Führungsebene C entsprechende Einsatzabschnitte. 
 
In den Fällen, in denen die Gemeindewehrführung die Einsatzleitung hat, übernimmt die 
zuständige Ortswehrführung oder dessen Stellvertretung die Aufgabe als 
Einsatzabschnittleiter oder als Führungsassistent im ELW 2. 
 
Führungsebene C (Löschgruppenführung) 
 
Die dritte Führungsebene ist die Funktion des Fahrzeugführers/Löschgruppenführers. Der 
Löschgruppenführer leitet kleinere Einsätze bis zu einer Mannschaftsstärke entsprechend 
einer Löschgruppe. Die Funktion wird von ausgebildeten Gruppenführern übernommen. Bei 
größeren Lagen übergibt der zuerst eingetroffene Gruppenführer bei Eintreffen der nächst 
höheren Führungsebene, nach der Lageeinweisung die Einsatzleitung an diesen. 


